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Titel 
 

Ergänzung zum Antrag Nr. 11/19 Anfrage der FDP Kreistagsfraktion vom 25.02.2019 zu 
Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen; hier: Stellungnahme der Verwaltung 

 
I. Sachverhalt: 
 
Zusatzfragen zur Stellungnahme der Verwaltung: 

1. Können einzelne Maßnahmen noch verbessert werden? (Personelle und/oder finanzielle 
Engpässe bei den Sprachkursen) 

Festzustellen ist der Bedarf an geeigneten qualifizierten Lehrkräften in den Sprachkursen. Das 

vorhandene Potential ist nicht ausreichend. 
Niedrigschwellige Sprachkurse werden benötigt.  
Sprachkurse mit Kinderbetreuungsangebot sind erforderlich, an dieser Stelle mangelt es an 

qualifizierten Personen für die Kinderbetreuung. Eine große Lücke stellt hier ebenso die Finanzierung 
der Kinderbetreuung dar. 
Geeignete Räumlichkeiten für Sprachkurse mit Kinderbetreuung stehen nicht im Übermaß zur 

Verfügung. 
Zur Finanzierung von Sprachkursangeboten werden Bundes- und Landesmittel genutzt, gleichwohl 
decken sie den vorhandenen Bedarf nicht ab. 

 
2. Gibt es noch Anregungen, wie man die Integration verbessern kann? 
Es besteht ein regelmäßiger Austausch mit Vertreter/-innen aus in der Integrationsarbeit tätigen 

Bildungsträgern und Betreuungseinrichtungen, Kommunen sowie ehrenamtlich engagierten Initiativen, 
der darauf abzielt, den Integrationsprozess von Geflüchteten zu optimieren.  
 

3. Warum gibt es bei Flüchtlingen im Wartestatus nur in Einzelfällen Beratungen durch die 
Bundesagentur für Arbeit? 

Die Geflüchteten „im Wartestatus“ werden von der Bundesagentur für Arbeit nur beraten, wenn sie 

diese selbständig aufsuchen.  
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